
Hintergrundgeschichten rund um die
Musikgesellschaft Bätterkinden

1. Ausgabe Herbst 2015

Die Musikgesellschaft Bätterkinden darf stolz auf eine 141-jährige Tradition ins 
Gründungsjahr 1874 zurückblicken. Der Grundstein dieser Erfolgsgeschichte liegt 
massgeblich in einer gesunden Generationenförderung. Denn die Jungen sind die MGB 
von morgen und wollen sich noch lange am geselligen und musikalischen Vereinsleben 
erfreuen. Dies ist nur dank unserer loyalen Gönnerschaft möglich. Mit „staccato“ möchten 
wir ihnen unseren Verein näher bringen, um ihrer Unterstützung einen Sinn zu geben. 

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Entdecken der ersten Ausgabe von „staccato“. 

Kirchenkonzerte im Dezember

Am 5. + 6. Dezember laden wir Sie zum 
Adventskonzert in die Kirche Bätterkinden ein. 

Unter dem Motto „o SOLO mio“ haben wir 
für jedes Register ein Solostück ausgewählt, 
welches ihre Stärken besonders zum Vorschein 
bringt. Ein modernes Weihnachtsmedley und 
das eindrucksvolle Eingangsspiel runden unser 
Programm ab. Die traditionelle Einlage gestalten 
wir dieses Jahr aus den eigenen Reihen mit 
einem Klarinetten Ensemble. 

Am Samstag ist Konzertbeginn um 20 Uhr und 
am Sonntag beginnen wir um 17 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Konzertbesuch. 

MGB-Köpfe raten

Wer kann im Kopfstand Blockflöte spielen?

A) Urs Mühlemann
B) Corinne Nenniger
C) Jürg Röösli

Eindrücke aus dem Jubilarenständli
vom 17. September 2015

Ein fester Bestandteil in unserem Jahresprogramm 
ist das Jubilarenständli. Dabei  laden wir Jubilaren 
und Jubilarinnen vom Dorf zum exklusiven 
Geburtstagsständli ein. Beim gemütlichen 
Beisammensein offerieren wir unseren Gästen ein 
erfrischendes Apéro und servieren dazu einige 
musikalische Leckerbissen.

Die richtige Antwort lautet: C) Jürg Röösli



Jungbläser

Die Jungbläserförderung wird bei uns GROSS 
geschrieben. Sobald die Jungen einen 
gewissen Spielstand erreichen, laden wir sie 
ein mit den Grossen zu musizieren. Das ist ein 
sehr bedeutender Schritt. Manch eine lange 
Musikkarriere nimmt so ihren Anlauf. Nebst dem 
Musizieren im Chor lernen sie auch Schritt für 
Schritt das Vereinsleben kennen. 

Unser jüngstes Mitglied Anouk Adam erzählt von 
ihren Erfahrungen. 

•	 Wie lange spielst du schon Saxophon? 
„3 1/2 Jahre“

•	 Was fasziniert Dich am Musizieren? 
„Dass man Musik machen kann.“

•	 Wie hast Du Dich in der ersten Probe gefühlt? 
„Gut. Ich habe Hilfe gehabt von anderen 
Saxophonisten.“

•	 Was gefällt Dir am Musizieren in der MGB? 
„Alles, ich finde wir machen fätzige Lieder.“

Eine Reise nach Montreux

Es ist wieder einmal an der Zeit.
Die MGB freut sich auf die 
Teilnahme am Eidgenössischen 
Musikfest in Montreux. 

Am Wochenende vom 17. bis 19. Juni 2016 
reisen wir alle gemeinsam einen Tag ins schöne 
Montreux am Lac Léman. Wir nehmen in der 
3. Stärkeklasse am Fest teil. Nebst einem 
Selbstwahlstück, studieren wir zwei Märsche 
für die klassische Marschmusik ein und erhalten 
8 Wochen vor dem Anlass ein Aufgabenstück, 
welches unsere Dirigentin Andrea Mantel bis ins 
kleinste Detail mit uns ausfeilen wird. 

Möchten Sie uns begleiten, dann sind Sie herzlich 
dazu eingeladen. Über den genauen Spieltag 
werden wir erst an einem unserer nächsten 
Anlässe genauer informieren können. 

MGB Agenda

Notieren Sie sich schon heute unsere 
nächsten Anlässe. Wir freuen uns, Sie bei dieser 
Gelegenheit zu begrüssen!

5. + 6. Dezember 2015 
Kirchenkonzerte, Kirche Bätterkinden

20. März 2016 
Musikalische Umrahmung Palmsonntag 
Gottesdienst, Kirche Bätterkinden

29. April - 1. Mai 2016 
Jahreskonzerte, Saalanlage Bätterkinden

11. Juni 2016 
AMFU Musiktag, Koppigen

17. - 19. Juni 2016 
Teilnahme am Eidgenössischen Musikfest 
in Montreux

Lustiges

Fritz übt während des Musikunterrichts wieder 
auf dem Schlagzeug. 
Seufzt der Musiklehrer gequält: „Manchmal 
wünsche ich mir, du würdest im Radio oder im 
Fernsehen spielen.“ 
„Bin ich tatsächlich schon so gut?“ strahlt Fritz 
seinen Lehrer an. 
Lächelt dieser zurück: „Dann könnte ich dich 
nämlich abstellen.“

Probe in der Jazz-Band. Der Drummer tippt den 
Bassisten an und fragt: „Pst! Hilf mir mal! Was sind 
eigentlich Tschangeto-Sticks?“
Darauf der Bassist irritiert: „Wieso fragst du mich?! 
Du bist doch der Drummer! Wie kommst du 
eigentlich darauf?“
Da zeigt der Drummer in der Partitur auf eine 
Stelle, wo steht: Change to sticks...

Vielleicht stellen Sie eine dieser Fragen bei 
Gelegenheit mal einem Erwachsenenbläser. 
Mal schauen, was noch alles präsent ist ;-)

Erstaunliches

Die Bassisten gehören bekanntlich zu den 
Chrampfern unter den Registern. Mit ihrem 
HUMB humb HUMB humb etc. sorgen sie für 
einen schönen Boden. 

Was schätzen Sie, wie viele Noten spielt ein 
Bassist an einem Konzert der MGB?

A) rund 1‘390 Noten
B) rund 1‘860 Noten
C) rund 2‘150 Noten

Die richtige Antwort lautet: B) rund 1‘860 Noten


